
Kita Familie & mehr

Eine Initiative von

Ein Förderprogramm 
für Kitas, die sich öffnen ...
...  für alle Familien in der Umgebung 
...  für junge und zukünftige Eltern
...  für ihre Nachbarn mit Erfahrungswissen 

Kitas werden zu Treffpunkten für 
Groß und Klein. 
Bringen auch Sie Ihre Kita auf den Weg. 
Wir geben die Starthilfe!

Worum geht’s?

›	Kitas gibt es viele, sie sind überall, sie 
 gehören zur Umgebung, sie sind Teil des  
 Sozialraums. 
›	Kitas gibt es, weil es Familien mit Kindern  
 gibt und für Kinder ist es gut und wichtig,  
 dass sie mit anderen Kindern Zeit verbrin- 
 gen. Für Eltern ist die Kita ein Ort, an dem  
 sie andere Eltern treffen und Antworten auf  
 viele wichtige Fragen bekommen. 
›	Kitas werden immer offener – warum nicht  
 für alle interessierten Familien mit Kindern  
 und die Nachbarschaft? 
›	Bildung ist Zukunft – das Berliner Bildungs- 
 programm für die Bildung, Erziehung und  
 Betreuung von Kindern in Tageseinrichtun- 
 gen ist vor gut fünf Jahren an den Start 
 gegangen, individuelle Förderung ist nun  
 noch stärker im Fokus ... und kein Kind soll  
 davon ausgeschlossen sein!
›	Kitas sind nah dran – an ihren Eltern. Kitas  
 sind im Kiez und damit bei den Familien, 
 die drumrum leben. Machen Sie Ihre Kita zu  
 einem offenen Haus für alle interessierten  
 Familien und solche, die es werden wollen.  
 Wir geben eine Starthilfe für die Verwirk-
 lichung.

Stiftung PARITÄT Berlin
›	 Zweck der Stiftung ist „die Förderung des Wohlfahrtswe-
 sens“. Der Zweck wird realisiert durch die Förderung von  
 Aktivitäten, die der Zielsetzung des PARITÄTISCHEN 
 Wohlfahrtsverbandes entsprechen. Hierzu gehören insbe-
 sondere die Förderung des bürgerschaftlichen Engage-
 ments, der Jugendhilfe, der Altenhilfe, des Gesundheits-
 wesens sowie die Förderung sozialpflegerischer Arbeit. 
›	 Informationen › www.paritaet-berlin.de

Die Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin – 
jfsb 
›	 wurde aufgrund einer parlamentarischen Initiative des   
 Berliner Abgeordnetenhauses Ende 1993 errichtet um mit  
 den Erträgen des Stiftungsvermögens Projekte zu fördern,  
 die den Austausch zwischen den Generationen anregen,   
 die Motivation und aktive Beteiligung von Kindern und  
 Jugendlichen im Focus haben und der methodischen und
 strukturellen Weiterentwicklung der Jugend- und Familien-
 arbeit in Berlin dienen. 
›	 engagiert sich durch impulsgebende Initiativen, auch in  
 Kooperation mit Partnern, um zu aktuellen Themen durch
 besondere, zeitbegrenzte Programme zu weitergehendem  
 Engagement anzuregen.
›	 Informationen › www.jfsb.de

Kontakt

Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin 
Obentrautstraße 55 | 10963 Berlin
Frau Budde (budde@jfsb.de), Tel. 2175 1370 
Herr Geiger (geiger@jfsb.de), Tel. 2175 1371

Stand: Juli 2011
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Welche Ideen können gefördert werden?
In welche Richtung kann es gehen? 

› Schaffung und Weiterentwicklung von 
 offenen Treffpunkten für Eltern, 
 z.B. Elterncafés
› Offene Elternbildungsangebote 
 (also extern beworbene)
› Initiierung von oder Beteiligung an 
 Stadtteilaktivitäten
› Offene Elternsprechstunden
› Einbindung von Ehrenamtlichen und
 Freiwilligen zum Vorlesen, Basteln, Gärtnern  
 und ... eben generationsübergreifend.

Wer kann einen Antrag stellen?

Antragsberechtigt sind gemeinnützige Träger 
von Kitas.



Was wollen Sie machen?

›	Beschreiben Sie uns Ihre Projektidee, klar,  
 konkret und eindeutig. Ihr methodisches Vor- 
 gehen und die praktische Umsetzung werden  
 Schritt für Schritt deutlich. 
 Die Projektbeschreibung umfasst die 
 geplanten Aktivitäten und Angebote für und  
 mit der Zielgruppe. 

Was kann beantragt werden?

› Die Höchstfördersumme beträgt 5.000 € 
›	Die Förderdauer beträgt längstens 
 12 Monate.
› Es können projektbezogene Verbrauchs-  
 materialien, Anschaffungen und Honorar-
 mittel beantragt werden. Zusätzliche Ein- 
 nahmen sind erfreulich, aber nicht 
 Voraussetzung.

Was soll das kosten?

Der Finanzplan fängt an, wenn der Projektplan 
steht. Wer oder was muss bezahlt werden? 
Die tabellarische Übersicht aller Ausgaben und 
geplanten Einnahmen ist nachvollziehbar
und passt zur Projektbeschreibung.

Zur Erstellung ihres Antrags, d.h. der Projekt-
beschreibung und des Finanzplans, muss unser 
vorbereitetes Formular benutzt werden. Einfach 
die Downloads bei Kita Familie & mehr auf 
unserer Homepage anklicken ...
Formale Angaben, Projektbeschreibung, Ab-
laufplan, Ausgaben und Einnahmen eintragen, 
an eine Mail hängen, im Betreff den Projekttitel 
eintragen und absenden. Ein Ausdruck davon 
mit Originalunterschriften kommt dann per Post 
zur jfsb. 
Die Vereinsunterlagen können Sie ebenfalls 
an die Mail hängen, wenn sie Ihnen digital 
vorliegen. Dann ist eine Zusendung per Post 
nicht erforderlich.
Den Einsendeschluss für die Anträge und den 
Termin der Vorstandsentscheidung erfahren Sie 
auf unserer Homepage. 

www.kita-familie-und-mehr.de
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